
 

 

 

 

 

 

Burn-out und Depression im Arbeitsleben 
 

Referent: Florian Langner 

 

  

05.05.2025-08.05.2025  

Hotel Lenz | Leipziger Str. 122/124 | 36037 Fulda 
 

Seminarbeginn: Montag um 13 Uhr 
Seminarende: Donnerstag um 12 Uhr 

 
 

Gesamtkosten: 1500 € zzgl. 19% USt 
 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Zielgruppe des Seminars: 
Dieses Seminar richtet sich speziell an Betriebsräte, Gleichstellungsbeauftragte, Ju-
gend- und Auszubildendenvertreter*innen sowie weitere Interessenvertreter*innen, 
die eine zentrale Rolle im betrieblichen Gesundheitsmanagement einnehmen. 
In den letzten Jahren hat der Umgang mit Burn-out und Depression noch einmal 
erheblich an Bedeutung gewonnen, besonders im Kontext der Unternehmenswelt. 
Die Corona-Pandemie hat diese Problematik zusätzlich verschärft, wobei insbeson-
dere junge Menschen vermehrt betroffen sind. 
Dieses Seminar bietet Ihnen fundiertes Wissen, praktische Werkzeuge und rechtli-
che Einblicke, um diesen Herausforderungen effektiv begegnen zu können. 
 

 

Inhalte des Seminars 
Grundlagenwissen 
Einführung in Burn-out und Depression: Definitionen, Symptome und 
Ursachen 
Faktoren für psychische Gesundheit im Unternehmen 
Auswirkungen von Burn-out und Depression auf Mitarbeitende und  
Unternehmen 
 
Rechtliche Rahmenbedingungen 
Arbeitsrechtliche Aspekte: Pflichten des Arbeitgebers und Rechte der 
Arbeitnehmer*innen 
Datenschutz und Schweigepflicht im Umgang mit psychischen  
Erkrankungen 
Arbeitsunfähigkeit und betriebliche Wiedereingliederung im Kontext  
von Depression und Burn-out 
 
Beratung in der Interessenvertretung 
Besondere Gesprächstechniken für die Beratung Betroffener 
Herausforderungen an Beratung im Kontext Burn-out und Depression 
 
Gegenmaßnahmen und Prävention 
Betriebliche Gesundheitsförderung: Strategien und Maßnahmen 
Umgang mit betroffenen Mitarbeitenden: Gesprächsführung und  
Unterstützung 
Spezifische Herausforderungen und Lösungsansätze für junge  
Menschen 
 
Im Rahmen dieses Seminars werden Sie sich umfangreiches Wissen und prakti-
sche Fähigkeiten aneignen, um Burn-out und Depression in Ihrem Unternehmen 
proaktiv anzugehen. Sie werden in der Lage sein, präventive Maßnahmen zu im-
plementieren und betroffene Mitarbeitende gezielt zu unterstützen. Insbesondere 
erhalten Sie wertvolle Einblicke in die besonderen Herausforderungen, die gerade 
auch junge Menschen in der aktuellen Zeit betreffen. 
 
 



 

 
 
Anmeldung 
 
für das Seminar  
 

Burn-out und Depression in der Arbeitswelt 
05.05.-08.05.2025 im Hotel Lenz in Fulda 
 

Gesamtkosten inkl. Übernachtung und Verpflegung: 

1500€ zzgl. 19% USt 
 

 
Folgende Personen  melden sich verbindlich am oben genannten Seminar an 
 
 
__________________________________________________________________________ 
Name, Vorname, E-Mail 

 
 
_________________________________________________________________________ 
Name, Vorname, E-Mail 
 
 
_________________________________________________________________________ 
Name, Vorname, E-Mail 
 
 
 
 
 
__________________________________________________________________________ 
Institut, Anschrift 
 
 
__________________________________________________________________________ 
Datum       Unterschrift, Stempel 
  



 

 
 
 

Seminarbedingungen und Teilnahmegebühren pro Betriebsrats-
wissen e.V., gemäß Beschluss der Mitgliederversammlung vom 

12.11.2020 
 

 

1.Seminaranmeldung  

Da die Teilnehmerzahl in unseren Seminaren immer begrenzt ist, empfehlen 
wir Euch, eine frühzeitige Reservierung vorzunehmen. Schriftliche (auch on-
line) Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangsdatums elektro-
nisch oder auf Wunsch schriftlich bestätigt. Anmeldungen können per Post, 
Fax oder E-Mail geschickt werden.  

2. Teilnahmebestätigungen  

Spätestens vier Wochen vor Beginn des Seminars, erhaltet Ihr eine elektroni-
sche oder auf Wunsche eine schriftliche per Post eine Teilnahmebestätigung 
und weitere Informationen oder eine Nachricht falls das Seminar nicht statt-
findet. Vor Erhalt der Teilnahmebestätigung getätigte Ausgaben wie z.B. Fahr-
kosten erfolgen auf eigenes Risiko.  

3. Zahlung  

Die Seminargebühr ist nach Erhalt der Rechnung, also vor Seminarbeginn zu 
entrichten. Preisänderungen sind vorbehalten.  

4. Stornierung  

Solltest Du Deine Seminarteilnahme nach schriftlicher Buchung bis 8 Wochen 
vor Seminarbeginn absagen, erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von 30,00 
Euro je Teilnehmer. Bei Absage bis 6 Wochen vor Seminarbeginn können bis 
zu 50 % der Seminargebühren anfallen.  

 

 

 



 

 

 

 

Erfolgt die Stornierung bis 2 Wochen vor Seminar, können bis zu 80 % der Ge-
bühren berechnet werden. Im Falle einer Absage später als eine Woche vor 
Seminarbeginn, können die Seminargebühren in voller Höhe fällig werden. 
Die Höhe der Ausfallgebühren hängen immer vom Referenten und der Groß-
zügigkeit der Hotels ab. Selbstverständlich besteht immer die Möglichkeit ei-
nen Ersatzteilnehmer zu benennen. Die Stornierung ist schriftlich in deutscher 
Sprache per E-Mail mit dem Betreff: Stornierung NAME des SEMINARS, NAME 
des TEILNEHMERS an t.schildheuer@probw.de zu richten.  

5. Rücktritt und Kündigung durch pro Betriebsratswissen e.V.  

Die Referenten werden von uns für jedes Seminar speziell ausgewählt, um die 
Praxisnähe unserer Seminare sicherzustellen. Wir behalten uns vor, aus wich-
tigen Gründen wie bei Erkrankungen des Referenten oder bei zu geringer Teil-
nehmerzahl ein Seminar abzusagen oder inhaltlich zu Ändern. Schadenersatz 
kann, gleich aus welchem Grund, nur bis zur Höhe der Seminargebühr geltend 
gemacht werden. Unsere Seminarangebote richten sich nur an die Interessen-
vertretungen der Max-Planck-Gesellschaft.  

6. Seminargebühren  

Die Seminargebühren bestehen incl. Übernachtung, Verpflegung (2 alkohol-
freie Getränke bei den beiden Mahlzeiten), Kaffeepausen, Tagungsgetränke, 
Referenten, Tagungsräume und Arbeitsmaterial. Preisänderungen- Abwei-
chungen behalten wir uns vor.  

7. Veranstalter  

Veranstalter ist der Verein pro Betriebsratswissen e.V., Lippestraße 1 40221 
Düsseldorf, E-Mail: t.schildheuer@probw.de, Zweck des Vereins ist das Wis-
sen der betrieblichen Interessenvertretung der MPG zu fördern. 

 


